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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTF Schwanau/Meißenheim II : TTSF Hohberg IV 
Mittwoch, 27.04.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für die TTF Schwanau/Meißenheim II: TTF 
Schwanau/Meißenheim II und TTSF Hohberg IV trennen sich 
unentschieden

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 2 traf die TTF Schwanau/Meißenheim II am
vergangenen Mittwoch im 9. Saisonspiel auf die TTSF Hohberg IV. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Hezel / Bußhardt, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Rojak / Schmidt bei ihrem 3:2 gegen Huck / Fritz zu verrichten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Rojak / Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Einen Zähler für die Gäste mussten Strauch / Biegert bei der 1:3-
Niederlage gegen Hezel / Bußhardt hinnehmen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Nierlin /
Blum und Detzer / Armbruster, die Nierlin / Blum letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Vladimir Rojak und Nikolas Detzer den letzten Ballwechsel spielten. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Timo Strauch letztlich im Repertoire, um Leon Huck final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 8:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Herbert Nierlin versäumte es mit einem 4:11, 12:10, 7:11, 3:11 gegen Adelbert
Bußhardt, einen Punkt für sein Team zu holen. Eduard Schmidt hatte dann gegen Benedikt Hezel
bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sebastian Blum bezwang Günter Armbruster in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen Zähler
beisteuern konnte Siegfried Biegert im Spiel gegen Lena Fritz, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Vladimir Rojak seinem Gegner Leon Huck letztlich beim 9:11, 12:10, 8:11, 9:11 nicht gefährlich sein.
Timo Strauch verpasste es dann mit einem 4:11, 6:11, 12:10, 10:12 gegen Nikolas Detzer, einen
Punkt für sein Team zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Herbert Nierlin letztlich auf
Lager, um Benedikt Hezel final zu gefährden, somit stand es am Ende 4:11, 5:11, 5:11. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Adelbert Bußhardt
zunächst nicht gut aus, so gewann Eduard Schmidt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sebastian Blum nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf Messers Schneide
stand wenig später die Partie zwischen Siegfried Biegert und Günter Armbruster, ehe sich der
Spieler der TTF Schwanau/Meißenheim II mit 8:11, 11:2, 9:11, 11:9, 11:8 durchsetzen konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Rojak / Schmidt hatten gegen Hezel / Bußhardt jedoch bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Schwanau/Meißenheim II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 5:13 bei einem Saison-Sieg, 5 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft der TTSF Hohberg IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTF Schwanau/Meißenheim II

Doppel: Rojak / Schmidt 1:1, Strauch / Biegert 0:1, Nierlin / Blum 1:0 
Einzel: V. Rojak 1:1, T. Strauch 0:2, H. Nierlin 0:2, E. Schmidt 2:0, S. Blum 2:0, S. Biegert 1:1 

 TTSF Hohberg IV
Doppel: Hezel / Bußhardt 2:0, Huck / Fritz 0:1, Detzer / Armbruster 0:1 
Einzel: L. Huck 2:0, N. Detzer 1:1, B. Hezel 1:1, A. Bußhardt 1:1, L. Fritz 1:1, G. Armbruster 0:2


